
Netzwerk 
Weiterbildung
in der StädteRegion Aachen

in
Kooperation mit

Tagung “Digitalisierung in der Bildungsarbeit“
Veranstalter: Netzwerk Weiterbildung in der StädteRegion Aachen
Datum: 30./31. Oktober 2018
Ort: Bischöfliche Akademie Aachen, Leonhardstr. 18-20, 

52064 Aachen, 0241 47 99 60

1. Tag, Dienstag
30.10.2018

ab 8:30 Uhr Anreise / Stehkaffee

9.00 Uhr Begrüßung und Einführung in das Thema
• Abfragen der Teilnehmervorstellungen durch Mentimeter (Echtzeit Online Be-

fragung, für alle, die ein mobiles Endgerät dabei haben)
• Eröffnung des Themenspeichers

10.00 Uhr Wo leben wir denn - die digitalisierte Gesellschaft und
Konsequenzen für unsere Bildungsarbeit
Joachim Sucker / Dr. Christoph Köck

Rückfragen und Diskussion.
Mögliche Fragestellungen:

• Wer ist Treiber dieser gesellschaftlichen Entwicklung?
• Wie kann gesellschaftliche Teilhabe an Entscheidungen aussehen?
• Wo, außer in der Ethikkommission, werden moralisch/ethische Fragen erörtert

und letztendlich entschieden? 
• An welchen Werten orientiert sich die digitale Entwicklung? 
• ...

12.30 Uhr Mittagsessen und Pause
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13.30 Uhr Erste Arbeitsgruppenphase (drei Workshops parallel zur Auswahl)
Überblick über digitale bzw. digital erweiterte Lernformate, Medien und Apps

AG 1 Smartboard
Ein Smartboard bietet viele Möglichkeiten. Vielleicht manchmal zu viele, warum immer noch viele Referenten/Do-
zenten einen Bogen um dieses Instrument machen. Warum das nicht nötig ist, zeigen wir in diesen 90 Minuten.
Was ist möglich und wie bereiten wir einen Einsatz mit dem Whiteboard vor?
Torbe n Mahl er,  Köln,  www.smartte ch.co m

AG 2 Live-Streaming von Veranstaltungen 
Wenn der  Kurs  Zuhause  stattfinden  kann  und  Symposien  live  übertragen  werden.  Im  Rahmen  des
DigiCircles  des  DVV  (Deutsche  Volkshochschul-Verband  e.V.)  und  den  digitalen  Veränderungen  von
Kursangeboten werden Grundlagen der Kameratechnik und des Live-Streamings in Theorie und Praxis erläutert.
Michael Eloy Werthmüller, Künzell

AG 3 Smartphone-Video im Kurs
Wir haben unser Smartphone meist bei uns. Damit haben wir auch meist eine sehr gute Videokamera zur Verfü-
gung. Im Workshop überlegen wir uns gute Umsetzungsszenarien. Zuvor stellt Joachim Sucker einige Tools vor,
die die Anwendung einfach gestalten. In Probeaufnahmen üben wir den Einsatz. Die vorgestellten Hilfsmittel wie
Mikrophon oder Stativ sind nicht kostenintensiv, so daß der Einsatz wirklich für jede Einrichtung realistisch ist.
Joachim Sucker,  Sierksdorf

  Referent*in/Moderator*in:
• Input mit Vorstellung des digitalen Tools
• Unterstützende Moderation der Gruppenarbeit

  Auftrag der Arbeitsgruppen:
• Entwicklung von Ideen, wie das digitale Tool in einem konkreten Bildungsan-

gebot genutzt werden kann.
• Was ist der Mehrwert durch den Einsatz des Tools/Mediums? Welche Verän-

derungen (Nutzen und Risiken) ergeben sich für die Bildungsarbeit?
• Für welche Zielgruppe eignet sich dieses Lernangebot unterstützt durch das 

digitale Tool/Medium?
• Klären, welche Rahmenbedingungen es für deren Realisierung in der jeweili-

gen Bildungsarbeit bräuchte. (Fortbildung, Infrastruktur, Geräte, Marketing 
etc.)

• Zusammenfassung der Erkenntnisse zur Präsentation im Plenum

15.00 Uhr Kaffeepause
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15.30 Uhr Zweite Arbeitsgruppenphase (zwei Workshops parallel zur Auswahl)

AG 4 Lernformen in der digitalisierten Welt
Digitales Lernen ist eines der vielen Schlagwörter, die oft genannt werden. Was das bedeutet, klären wir durch
eine Vorstellung einzelner Formate, wie Flipped Classroom, Webinar, synchron, asynchron, Onlinekurs, Massiv
Open Online Course (MOOC). Welche Formate dabei für welches Szenario zielführend ist, werden wir anhand
konkreter Aufgaben klären.
Dr. Christ oph Köck,  Be nediktbeur en

AG 5 Einsatzmöglichkeiten von Feed back und Befragungs - Tools
Teilnehmer/innenbefragungen sind oft aufwendig, aber man kann mit ihnen wichtige Informationen erheben. Vor
Seminaren die Vorkenntnisse erfragen oder danach die Zufriedenheit mit der Durchführung. Darüber hinaus lassen
sich verschieden Aspekte einer Teilnehmer/-innenkommunikation, die auf Frage und Antwort basieren, damit abbil -
den. Sie erfahren, wie dieses Tools eingesetzt werden kann und welche Technik sie benötigen. 
Beispieltool: EvaSys; Timm Conradt,  www.eva sys.de,  Lüneburg

17.00 Uhr Präsentation der Arbeitsgruppen
Moderation: Joachim Sucker / Dr. Christoph Köck

17.30 Uhr „Herausforderungen des Lehrens und Lernens im digitalen Wandel“
Ergebnisse aus der Umfrage im Rahmen des Projektes der LAG KEFB in NRW e. V.
(Landesarbeitsgemeinschaft für katholische Erwachsenen- und Familienbildung)
Ralf Willner, Kolping Bildungswerk Paderborn 

18.00 Uhr Gemütlicher Ausklang des Tages mit einem Imbiss

2. Tag, Mittwoch
31.10.2018

9.00 Uhr Anknüpfen an den Vortag 

9.30 Uhr Dritte Arbeitsgruppenphase (drei Workshops parallel zur Auswahl)

AG 6 Videokonferenzen mit einfachem und fortgeschrittenem Equipment
David Röthler wird aus seinem mobilen Studio in Österreich einfache und fortgeschrittene Soft- und Hardware für
Videokonferenzen präsentieren. Mit den Teilnehmenden werden die Einsatzmöglichkeiten und Formate diskutiert,
die dadurch für die Erwachsenenbildung erschlossen werden können. Mit einem Videokonferenztool wird Herr Rö-
thler seinen Input direkt aus Österreich einbringen. Eine gute Gelegenheit im Livemodus auch dieses Experiment
zu wagen.
Joachim Sucker,  Sierksdorf u nd David Röt hler,  Sa lzburg

AG 7 Kooperatives Arbeiten und Netzwerke bilden
Arbeitsplatzunabhängig im Team arbeiten ist mittlerweile Standard in der Projektarbeit. Was brauchen wir dafür
und wo macht es Sinn. Vorstellung der Tools (Google-Drive, Padlet, VHS-Pad, Doodle, Slack, Etherpad, Mindmeis-
ter, Prezi, Slideshare, DropBox,Twitter, FB, ...)
Dr. Christ oph Köck,  Be nediktbeur en

AG 8 Blended-Kurskonzept
Es werden wichtige Schlagworte und technische Begriffe in diesem Themenfeld geklärt und voneinander abge-
grenzt. An Beispielen erfahren Sie, wie Blended Learning im Feld zwischen Präsenz-Veranstaltungen und eLear-
ning nutzbar ist. Wo finden Sie offene und freie Bildungsresources (OER). Welches Technik benötigen die Teilneh-
mer (Bandbreite, Rechner, …)? Was ist notwendig zur Umsetzung (Erstellung einer Checkliste)? 
Christ oph Grosswardt,  www.r egioit.de,  Aach e n
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11.00 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr Präsentation der Arbeitsgruppen

11.45 Uhr Plenum: 10 gute Gründe, in digital erweitertes Lehren 
und Lernen einzusteigen
Visionen, wo es hingehen könnte und ermutigt nach Hause gehen!
Input und Moderation: Joachim Sucker / Dr. Christoph Köck

12.30 Uhr Mittagessen

13.15 Uhr Abschlussplenum
• Auf den Punkt gebracht: Welche Ergebnisse sind für das weitere Vorgehen 

strategisch relevant? 
• Zufriedenheitsabfrage mit Mentimeter
• Schlusswort der Veranstalter

14.00 Uhr Ende der Tagung

Kosten: 110,00 € pro Teilnehmer/in, incl. Tagungsverpflegung, ohne Ü/F
(Übernachtung und Frühstück kann für 37,40 € hinzu gebucht werden)

Anmeldung: bitte mit dem beigefügten Anmeldeformular 
Da es sich um einen Tagung für eine geschlossenen Zielgruppe handelt, können wir die
Anmeldung leider nicht online annehmen. (Anmeldeschluss 08.10.2018)

Bei Fragen zur Tagung wenden Sie sich bitte an:
Martin Stankewitz, martin.stankewitz@bistum-aachen.de, Tel.: 0241-4799644

Veranstalter: Netzwerk Weiterbildung in der StädteRegion Aachen

in Kooperation
mit: 

  
 Bischöfliche Akademie Aachen, Leonhardstr. 18-20, 52064 Aachen

und

„Projekt: Herausforderungen des Lehrens und Lernens im digitalen Wandel“

gefördert vom:
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Anmeldung zur Tagung: „Digitalisierung in der Weiterbildung“ 
Tagungsnummer: AZ 28936

An die Zusendung bitte per:
Bischöfliche Akademie Aachen • E-Mail: gisela.koechig@bistum-aachen.de
Leonhardstr. 18-20 • Fax: 0241 47 99 620
52064 Aachen • per Post

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Hinweis: Das Datum wird nur für Prüf- und statistische Zwecke nach dem 
Weiterbildungsgesetz NRW verwendet.

Organisation/ Firma:

Straße: falls Rechnungsadresse abweichend, bitte angeben:

PLZ, Ort

ggf. Land:

Telefon: Hinweis: Bei kurzfristigen Änderungen möchten wir Sie gerne telefonisch 
informieren.

E-Mail-Adresse:

Verpflegung:  mit Fleisch (freitags Fisch)          vegetarische Kost

optional Ü/F:  Ich buche zusätzliche die Übernachtung im EZ mit Frühstück für 37,40 €

Ich möchte an folgenden Arbeitsgruppen teilnehmen 
(je Arbeitsgruppenphase bitte eine AG auswählen)
Arbeitsgruppenphase am:
30.10. | 13.30 - 15.00 Uhr
 AG 1 Smartboard
 AG 2 Live-Streaming von Veranst.
 AG 3 Smartphone-Video im Kurs

Arbeitsgruppenphase am:
30.10. | 15.30 - 17.00 Uhr
 AG 4 Lernformen in der digitalisierten Welt
 AG 5 Feed back und Befragungs - Tools

Arbeitsgruppenphase am:
31.10. | 9.30 - 11.00 Uhr
 AG 6 Videokonferenzen 
 AG 7 Kooperatives Arbeiten und Netzwerke bilden
 AG 8 Blended-Kurskonzept

Einwilligung zur Datenspeicherung und Verarbeitung
Ich stimme der Speicherung und Verarbeitung meiner Daten zu. Hinweis: Sie können die Einwilligung jederzeit ändern oder widerrufen.

Bitte informieren Sie mich in folgender Weise (Mehrfachnennung möglich):
 Programm-Newsletter per E-Mail  |   Veranstaltungsflyer per Post |  Halbjahresprogramm per Post
regelmäßig über neue Veranstaltungen. Hinweis: Die Daten werden spätestens fünf Jahre nach der letzten Teilnahme gelöscht. 

Folgende Themenfelder interessieren mich:
 Religion
 Spiritualität
 Naturwissenschaft

 Politik / Gesellschaft
 Kultur
 Berufliche Bildung (allgemein)

 Berufliche Bildung (pädagogischer Bereich)
 Lebensgestaltung
 Gesundheit

______________________________
Datum, Unterschrift
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